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Die schriftl. parI. Anfrage Nr. 2142/J-NR/88, betreffend 
Ausbildung des tierärztlichen Nachwuchses, die die Abg. 
Mag. Haupt und Genossen am 18. Mai 1988 an mich richteten, 
beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) 

An der veterinärmedizinischen Universität wien sind derzeit 
folgende sechs (und nicht zehn) Planstellen für Ordentliche 
Universitätsprofessoren vakant: 

Interne Medizin und Klinische Seuchenlehre I 

frei seit 3. Jänner 1986 durch Ableben von Prof. Dr. Jaksch, 

parasitologie und Allgemeine zoologie 

frei seit 1. Oktober 1986 durch Emeritierung von professor 
Dr. Supperer, 

pathologie und Gerichtliche Tierheilkunde 

frei seit 1. Oktober 1987 durch v6rzeitige Emeritierung von 
Professor Dr. Köhler, 
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Röntgenologie 

frei seit 1. Jänner 1988 durch vorzeitige Emeritierung von 

Professor Dr. Pobisch, 

Fleischhygiene, Fleischtechnologie und Lebensmittelkunde 

frei seit 12. Februar 1988 durch Ableben von Professor 
Dr. Prändl, und 

Bakteriologie und Tierhygiene 

frei seit 1. März 1988 durch Ableben von professor 
Dr. Willinger. 

Wie aus der obigen Aufstellung zu entnehmen ist, sind zwei 
Planstellen seit mehr als einem Jahr vakant, eine wurde im 
Oktober 1987 und drei wurden erst 1988 frei. Es stimmt also 
nicht, daß "an der Veterinärmedizinischen Universität 10 
Planstellen für Ordentliche Universitätsprofessoren seit 
Jahren vakant" sind. 

ad 2) 
Vorauszuschicken ist, daß gemäß § 27 Abs. 1 des Universitäts­
Organisationsgesetzes, BGBl. Nr. 258/1975, dera~tigePlan­
stellen von den Berufungskommissionen öffentlich ausgeschrie~ 
ben werden. Die Tätigkeit der Berufungskommission gehört zum 
Aufgabenbereich der Fakultätskollegien, und zwar handelt es 
sich um eine Angelegenheit des autonomen wirkungsbereiches 
(§ 64 Abs. 3 lit.g UOG). Die Ausschreibung hat zu erfolgen im 

Mitteilungsblatt der Universität, im Amtsblatt zur Wiener 
Zeitung und in anderen geeigneten publikationen (§ 23 Abs. 5 
UOG) • 

Laut Mitteilung der Universitätsdirektion der Veterinärmedi­
zinischen Universität wurde die Planstelle eines Ordentlichen 
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Universitätsprofessors für Interne Medizin und Klinische 
Seuchenlehre I im März 1986, die für Parasitologie und Allge­
meine Zoologie im April 1986, die für pathologie und Gericht­
liche Tierheilkunde im März 1987 und die für Röntgenologie im 
März 1988 öffentlich ausgeschrieben. Die beiden übrigen Plan­
stellen sind zur zeit noch nicht ausgeschrieben. 

ad 3) 

Für die Wiederbesetzung der Planstelle eines Ordentlichen 
Universitätsprofessors für Interne Medizin und Klinische 
Seuchenlehre I wurden mit dem Erstgenannten Professor 
Dr. Wilfried Kraft, München, BRD, Berufungsverhandlungen 
geführt, doch hat der Genannte im April 1988 die Berufung 
abgelehnt (Herr Bundesminister hat am 29. Mai 1988 ent­
schieden, daß mit dem Zweitgenannten Univ.-Doz. Dr. Georg 

Laber, Wien, Berufungsverhandlungen aufgenommen werden 

sollen) • 

Für die Wiederbesetzung der Planstelle eines Ordentlichen 
Universitätsprofessors für Parasitologie und Allgemeine 
Zoologie werden zur Zeit Berufungsverhandlungen mit Dozent 
Dr. Kurt Pfister, Bern, Schweiz, geführt. Für die Wieder­
besetzung der Planstelle eines Ord.Univ.-Prof. für Pathologie 
und Gerichtliche Tierheilkunde wurde von Herrn Bundesminister 

am 29. Mai 1988 entschieden, die Berufungsverhandlungen mit 
dem Erstgenannten Ao.Univ.-Prof. Dr. Hugo Burtscher, Veteri­
närmedizinische Universität Wien, aufzunehmen. 

Für die übrigen drei Planstellen wurden noch keine Beru­
fungsvorschläge seitens der Veterinärmedizinischen Univer­
sität Wien vorgelegt. 

ad 4) 
Die am längsten freie Planstelle eines Ord.Univ.-Prof. für 
Interne Medizin und Klinische Seuchenlehre I an der Veteri­
närmedizinischen Universität Wien konnte noch nicht besetzt 
werden, da die Berufungsverhandlungen erst vor kurzem ge-
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scheitert sind. Für die Wiederbesetzung der Planstelle eines 
Ord.Univ.-Prof. für parasitologie und Allgemeine Zoologie 
sind die Berufungsverhandlungen im November 1987 aufgenommen 
worden, für die Wiederbesetzung der Planstelle eines 
Ord.Univ.-Prof. für pathologie und Gerichtliche Tierheilkunde 
werden die Berufungsverhandlungen in Kürze aufgenommen 
werden. Für die übrigen drei Planstellen liegt derzeit noch 
kein Besetzungsvorschlag seitens der Veterinärmedizinischen 
Universität Wien vor, eine Besetzung dieser, aller erst im 
Jahre 1988 freigewordenen Planstellen, ist aus diesem Grunde 
noch nicht möglich gewesen. 

ad 5) 
Da nicht vorhersehbar ist, wie lange die einzelnen Berufungs­
verhandlungen dauern werden, ist es derzeit nicht möglich, 
konkrete Termine für die Berufungen anzugeben. Ich darf je­
doch versichern, daß das Bundesministerium für Wissenschaft 
und Forschung stets bemüht war und bemüht sein wird, vakante 
Planstellen so rasch wie möglich wiederzubesetzen. 

Der Bundesminister: 
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